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Editorial 
Liebe Clubmitglieder, 
 
sicherlich haben Sie schon unsere Clubzeitung für das 3. Quartal 2013 
vermisst. In der Vorstandschaft haben wir intensiv über die Art und 
Weise nachgedacht, wie die Vereinsnachrichten schnell und 
kostengünstig zur Verfügung gestellt werden können. Aktuelle 
Informationen aus dem Vereinsleben veröffentlichen wir bereits auf der 
Webseite, Nachrichten, die das Turniergeschehen betreffen, geben wir 
online über Facebook® weiter. Zudem werden wichtige Ereignisse, die 
das Vereinsleben betreffen, über Aushänge in den Clubräumen bekannt 
gegeben. Für das Clubheft bedeutet dies, dasss es von dieser Ausgabe an 
nur noch halbjährlich erscheinen wird. So können wir Kosten sparen, 
was wir Ihnen letztlich über stabil bleibende Beiträge wieder zu Gute 
kommen lassen können. 
 
Im abgelaufenen Jahr 2013 wurde die Renovierung unseres Clubheims 
weiter voran getrieben, dazu weiter hinten im Heft mehr. Wir hoffen, in 
diesem Jahr mit den Arbeiten zu einem gewissen Abschluss zu kommen. 
 
Die Tanztreffs in unseren Ferienzeiten waren alle erfreulich gut besucht. 
Bei dieser Gelegenheit vielen Dank an die Helfer, ohne deren 
Unterstützung diese Veranstaltungen nicht so reibungslos durchgeführt 
werden könnten. Des Weiteren bedanken wir uns natürlich auch bei den 
Helfern bei Tanzturnieren und sonstigen Gelegenheiten und nicht zuletzt 
bei den Club-Trainern und Übungsleitern für ihre engagierte Mitarbeit. 
 
Die für das Vereinsleben wichtigsten Ereignisse in 2014 stellen die 
Jugendversammlung am 21.03.2014 und die Jahreshauptversammlung 
am 22.03.2014 dar. Die Einladung hierzu finden Sie auf einer der 
nächsten Seiten. Wir freuen uns über eine reichliche Teilnahme. 
 
Mit den besten Wünschen für das Neue Jahr, insbesondere verbunden 
mit viel Freude am Tanzen, verbleiben wir 
 
Ihr Tanzclub Rot-Gold Würzburg 
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Jahreshauptversammlung 
Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Samstag, den 22. März 2014 um 20 Uhr in unsere Clubräume, 
Mergentheimer Straße 15, 97082 Würzburg ein.  
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung und Feststellung der Zahl der Stimmberechtigten  
2. Berichte der Vorstandschaft  

a. 1. Vorsitzender  
b. 2. Vorsitzender/kommissarischer Sportwart  
c. Kassenwartin  
d. Jugendwart  
e. Pressewart 

3. Bericht der Kassenprüfer  
4. Entlastung des Vorstands  
5. Neuwahlen der Vorstandschaft  

a. 1. Vorsitzende/r  
b. 2.Vorsitzende/r  
c. Schriftführer/in  
d. Kassenwart/in  
e. Sportwart/in  
f. Pressewart/in  

6. Bestätigung der Wahl des Jugendwarts  
7. Wahl der Kassenprüfer  
8. Anträge der Mitgliederversammlung  
9. Verschiedenes  

 
Zu 8.: Anträge der Mitglieder sind schriftlich mit Begründung bis 
spätestens zwei Wochen vor der Jahreshauptversammlung bei der 
Geschäftsstelle (Am Heigelsbach 28, 97084 Würzburg) einzureichen. 
(siehe Satzung § 11, Abs. 6) 
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Jugendversammlung 
 
Bereits am Freitag, den 21. März 2014, 15.45 Uhr, laden wir zu 
unserer Jugendversammlung in unsere Clubräume ein.  
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung  
2. Bericht über abgelaufenen Zeitraum  
3. Vorschau  
4. Wahl des Jugendwarts  
5. Wahl des Jugendsprechers  
6. Anträge zur Jugendversammlung (siehe zu 8. der 

Jahreshauptversammlung )  
 
Bitte beachten: Bei der Jugendversammlung sind stimmberechtigt alle 
Jugendmitglieder unseres Vereins bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 
(s. Satzung § 13, Abs. 3) 
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SEPA 
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Tanzsportabzeichen (DTSA) 
 
Am Sonntag, 24.11.2014 fand unsere alljährliche DTSA-Abnahme mit 
Tanzsternchen-Abnahme statt.  Zum 40. Mal hatte der Tanzclub Rot-
Gold Würzburg e.V. dazu eingeladen. 
 
76 Sportliche Tänzer und Tänzerinnen, davon 34 Kinder und 
Jugendliche (24 Tanzmäuse und 10 Tanzkinder) und 42 Erwachsene 
hatten sich aus Würzburg und Umgebung, Uffenheim und 
Schweinfurt dafür angemeldet. 
Die Teilnehmer wurden von Brigitte Schmitt (Fürth), Franz Mahr 
(Fulda) und Jürgen Pässler (Würzburg) bewertet. Diese waren von den 
gezeigten tänzerischen Leistungen so überzeugt, dass am Ende alle 
Bewerber die Leistungsbewertungen bestanden. 
 
Den Kleinsten ab knapp 5 Jahren wurden die Urkunde und der 
Tanzsternchenbutton des Deutschen Tanzsportverbandes gleich vor 
Ort ausgehändigt. 
 

 
Sieben Personen (R. Lein und die Ehepaare Hirsch, Pfister, Ziegler) 
erwarben das Tanzsportabzeichen zum 10. Mal. Sie erhalten das 
Deutsche Tanzsportabzeichen in Gold mit Kranz und der Zahl 10. Mit 
Abstand die fleißigsten Teilnehmer waren wieder einmal die Eheleute 
Gudrun und Jürgen Lauber, die diese tanzsportliche Prüfung schon 
zum insgesamt 27. Mal erfolgreich ablegten. 

 
Die erfolgreichen Tanzmäuse 
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Es wurden folgende Abzeichen erworben (mit * sind Personen unter 
18 Jahren gekennzeichnet): 
 
Kleines Tanzsternchen (*) 
Kübra Balli  Emilie Grace Banerjee  
Lena Faber  Veronika Feser  
Arne Frieauff  Marlene Götz  
Lisa Maria Heil  Jasmin Hochrein  
Vanessa Joßberger  Ann-Christin König  
Nele Kraml  Isabella Kraus  
Melina Landolt  Laura Malter  
Sophia Mastorakis  Karolina Mohn  
Rania Montalvan Mena  Milla Pfeiler  
Kristina Rossel  Rahel Schoch  
Julia Waliczek  
 
Großes Tanzsternchen (*) 
Louis Hoffmann Lea Mayer 
Barbara Niedermeier 
 
In Bronze  
Christa Albert  Lydia El-Kareh  
Anne Fambach  Key-Key Feng  
Brigitte Grafelmann  Eva Herz  
Stefan Jäger  Eugenia Maier  
Dominik Mainusch  Ingo Nicolaus  
Christine Popp  Elmar Popp  
Ina Rehda  Thomas Rehda  
Samuel Schäfer  Bernd Schmitt  
Christian Spruß  Robert Ziener  
 
In Silber  
Lukas Berberich Alexander Gillich 
Lisa Klopf Saskia Vieth 
 
In Gold  
Alisha Kieselbach  
 
In Gold - Wiederholung  
Sahra Geckeler Tim Schneider 
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In Gold mit Kranz  
Barbara Bobrowski Richard Bobrowski 
Miriam Horling Jessica Sieber 
 
In Gold mit Kranz - Wiederholung 
Dr. Karin Anton  Birgit Brembs  
Uwe Brembs  Dr. Martin Faatz  
Yvonne Faatz  Gudrun Lauber  
Jürgen Lauber  Alexandra Metzger  
Alois Metzger  
 
Gold mit Kranz und Zahl 
Harry Hirsch Roland Lein 
Joachim Pfister Birgitt Pfister 
Judith Stäblein-Hirsch Peter Ziegler 
Renate Ziegler 
 

 

 
Die erfolgreichen Tanzkinder 
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Neue Trainer 

 
Für die Turnierpaare unserer Standardsektion ist 
es uns gelungen mit Frau Andrea Grabner eine 
weitere hochkarätige Trainerin bei uns 
engagieren zu können. 
Sie ist Trainerin A für den Standardbereich, 
sowie Trainerin B für die Lateintänze. Außerdem 
ist Frau Grabner Verbandstrainerin Standard des 
Landestanzsportverbandes Bayern. 
 
 
 
 
Ab Januar übernimmt Stefanie 
Weißenberger die Jazz- und 
Modern Dance Gruppen von 
Susanne Albrecht, die diese aus 
beruflichen Gründen nicht mehr 
betreuen kann.  
Steffi leitet bereits seit 2012 die 
Zumba-Fitness-Gruppe am 
Dienstag bei uns im Club und hat 
Erfahrungen in vielen Tanzstilen u. a. Gardetanz, Showtanz, 
Rock’n’Roll sowie mit Yoga. Außerdem leitet sie Workshops im 
Auftrag des Clubs an Schulen, plant Auftritte z. B. beim Kinderfest 
und übernimmt Vertretungen im Club. 
 
 
Jonas Berberich ist seit November 2013 als 
Übungsleiter mit Helga Janu in einer 
Breitensportgruppe am Freitag 19:00 Uhr tätig. 
Als Turniertänzer in der Hauptgruppe A Standard 
mit Karin Schuster und ausgebildeter Trainer C 
Breitensport weiß er bestens die Tänze an den 
Mann, bzw. die Frau zu bringen. 
 
 



 

8 

Fundsachen 
 
 
Im Club haben sich wieder 
Fundsachen angesammelt. Vielleicht 
befinden sich in dem Korb, der 
demnächst im Foyer steht, schon lange 
vermisste Kleidungsstücke, Taschen, 
Schuhe, Rucksäcke usw. Außerdem 
liegen im Büro auch gefundene Brillen, Uhren und Schlüssel (diese 
bitte bei Vorstandsmitgliedern erfragen). 
Nach vier Wochen werden die Sachen entsorgt oder einer caritativen 
Einrichtung zugeführt. 
 
 
 

Spende 
Jedes Jahr spendet die VR-
Bank Würzburg eG zu 
Weihnachten an soziale 
Einrichtungen und Vereine. 
Auch der Tanzclub wurde 
zum wiederholten mal 
bedacht, dieses mal mit  
250,00 €, VIELEN DANK! 
 
 
 

 
Karin Mischok, Vertreterin der VR-Bank und 
Mitglied, übergibt einen Spendenscheck an den 
2. Vorsitzenden Roland Lein  
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Rund um’s Clubheim 
 
Im vergangenen Jahr 2013 konnten wir bei den Renovierungsarbeiten 
im und am Clubheim ein gutes Stück voran kommen. 
 
Mit am augenscheinlichsten war sicherlich das Anbringen der 
Innenrollos in den Sälen 1 und 2. Damit können wir zwar die Hitze 
nicht vollständig draußen halten, jedoch kann damit die Blendwirkung 
der teilweise sehr intensiven Sonneneinstrahlung vermindert werden. 
Und für ein besseres Klima in den Räumen sorgt bei Bedarf unsere 
schon länger im Betrieb befindliche Lüftungsanlage. 
 
Darüber hinaus konnten wir endlich - in Absprache mit dem 
Tennisclub - die von den Brandschutzbeauftragten der Stadt Würzburg 
geforderte Fluchttreppe am Hinterausgang unserer Räumlichkeiten, 
d.h. am Übergang zwischen Tanzclub und Tennisclub, installieren 
lassen. 
 
Weiter haben wir das Foyer durch eine neue Beleuchtung und ein TV-
Gerät aufgewertet. 
 
Schließlich mussten wir eine neue Heizungsanlage einbauen lassen, da 
die alte nach 22 Jahre dauernden Betrieb doch erhebliche 
Ausfallerscheinungen zeigte und ökonomisch vertretbar nicht mehr zu 
reparieren war. 
 
Wir hoffen, in diesem Jahr mit den Arbeiten zu einem gewissen 
Abschluss zu kommen. Dazu benötigen wir u.a. noch eine moderne 
Musikanlage für Saal 1. 
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Turniere in Würzburg 

Am 23.06.2013 richtete unser Club in unseren Clubräumen für Paare 
der Hauptgruppe, sowie der Hauptgruppe II ein Standardturnier in den 
Klassen D-B aus, zu dem insgesamt 60 Paare antraten. Eine weitere 
Turnierveranstaltung folgte am 27.10.2013 mit insgesamt 41 Paaren 
der Seniorengruppe III der Klassen D – S, sowie der Seniorengruppe 
II der Klasse S. Die Würzburger Paare errangen bei beiden 
Veranstaltungen eine ganze Reihe von Treppchen-Plätzen (siehe 
unten). 
 
 
 

 
 
 
 
 
Alle Fotos können nach wie vor auf der Homepage von Foto-Linse, 
97299 Zell a.Main, eingesehen und bestellt werden: www.foto-
linse.de unter Event –Archiv. 

 
Unser Paar Alexander Gillich und Lisa Klopf erreichte einen guten 5 Platz in der 
Hauptgruppe B 
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Senioren III C : Jürgen und Gudrun Lauber 1. Platz 

 
Senioren III S: Ingo Nicolaus und Eva Herz 1. Platz 
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Senioren III B: Rainer und Anne Schuster 3. Platz, Joachim und Birgitt Pfister 4. Platz 

Senioren II S: Roland Lein und Dr. Karin Anton 1. Platz 
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Senioren III A: Wendelin Moser und Dr. Sabine Fauth-Vergote: 3. Platz 
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Turniergeschehen 

Nachfolgend eine Auswahl wichtiger Endrundenteilnahmen unserer 
Turnierpaare. Die Aufstellung erhebt ausdrücklich keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit. 
 
Paar Turnier Platz 
Nuber, Andi; Nuber, Susi; R&R B * Oberbayer. Meisterschaft 3 
Mainusch, Dominik; Vieth, Saskia;  
Hgr. B * 

C+ St., Karlsruhe 2 

Berberich, Jonas; Schuster, Karin;  
Hgr. A St. 

Bayern-Pokalturnier, 
Kolbermoor 

1 

 Frankendancefestival, 
Wolfram-Gahlke Pokal 

1 

Moser, Wendelin; Fauth-Vergote, 
Sabine; Sen III A St. 

Fürth 5 

 Enzklösterle 5 
Gillich, Alexander; Klopf, Lisa;  
Hgr C Lat 

Bavarian Dance Days, 
Bayreuth 

 

Hümpfer, Harald; Hümpfer, Ursula;  
Sen II B St.* 

Hessen Tanzt 3 

 Ludwigshafen 1 
Wimmer, Michael; Wimmer, 
Dorothea; Sen II C St *. 

Hessen Tanzt  

 Blaues Band Berlin 3 
 Blaues Band Berlin 2 
Randel, Marco; Blob, Stephanie;  
Sen I S Lat 

Bayerische Meisterschaft 2 

Lauber, Jürgen; Lauber, Gudrun;  
Sen II C St * 

Bayerische Meisterschaft 2 

Schuster, Rainer; Schuster, Anne;  
Sen III B St. 

Bayerische Meisterschaft 3 

 Bayerische Meisterschaft 4 
Nicolaus, Ingo; Herz, Eva;  
Sen III S St 

Bayerische Meisterschaft 6 

*: Aufstieg, St.: Standard, Lat.: Latein, R&R: Rock’n Roll 
 



 

  15 

Internationales Trainings-Camp in Rom 
„Was macht ihr denn hier? Ich dachte, ich krieg nur gute 
Paare…“ 
 
Freitag Mittag: Wir besteigen den Billigflieger und machen uns auf 
den Weg nach Rom. Nur drei Tage zuvor hatten wir die Bestätigung 
und das Programm für das „International Training Camp 2013“ in 
Rom bekommen. Aufmerksam gemacht und eingeladen hatte uns ein 
junges italienisches Spitzenpaar, die wir vor zwei Jahren 
kennengelernt hatten, und bei denen wir immer mal wieder Unterricht 
nehmen dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag Nachmittag: Wir landen mit Verspätung. Es ist genau so heiß 
wie beim Abflug in Deutschland. Nach zufälliger aber glücklicher 
Entdeckung unseres Gepäcks auf einem ganz anderen Band als 
veröffentlicht, stehen wir an der Spitze der Warteschlange für Taxis. 
Dem nächsten Auto entsteigt ein netter älterer Fahrer, der deutlich 
unter Parkinson leidet, aber während der anschließenden rasanten 
Fahrt mit Hupe und Gas immer ruhiger wird. 
Freitag Abend: Wir checken ins Hotel und schreiben uns ein für das 
Camp. Jetzt halten wir auch das endgültige Programm in der Hand. 

 
Eva, Dmitry, Ingo 
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Täglich eine Lecture, drei Workshops, und vormittags und 
nachmittags je ein anderthalb-stündiges „Competition Training“, bei 
dem es sich, wie wir erfahren werden, um „Stamina“ 
(=Durchhaltevermögen) handelt.  
Wir hatten auch die Möglichkeit gehabt, uns für Privatstunden bei 
einem oder mehreren der 30 verschiedenen Trainer anzumelden. Hier 
boten sich u.a. die internationalen Top-Trainer Fabio Selmi, Michele 
Bonsignori, Monica Baldasseroni, Justyna Hawkins, Ehepaar Barbieri 
und ein deutscher Top-Trainer. Weil wir keinen der italienischen 
Trainer persönlich kannten, hatten wir uns für den deutschen Top-
Trainer entschieden und um eine Privatstunde gebeten. 
Wie wir jetzt erfahren, hatten wir Glück und sind eingeteilt zur 
Privatstunde, gleich am ersten Tag, und zwar schon morgens als erste. 
Nachdem also alle organisatorischen Dinge geregelt sind, schlendern 
wir zum gemeinsamen Abendessen, ganz italienisch um 21 Uhr. Der 
Saal ist gefüllt mit vielen vielen Camp-Teilnehmern, und wie wir jetzt 
realisieren, sind die alle so zwischen 16 und 24 Jahre alt. Vergeblich 
schauen wir uns nach „Senioren“ um. Wir finden Plätze inmitten der 
Jugend, und wissen nicht, ob wir uns nun jünger oder älter fühlen 
dürfen in dieser Umgebung. 
In einem ersten Gespräch fallen die Namen anderer anwesender Paare, 
und, wie wir nun mit Gewissheit erkennen, handelt es sich in diesem 
Camp um die „Creme de la Creme“ der internationalen Weltspitze. 
Wir hatten es schon „befürchtet“, als wir die durchtrainierten, 
aufrechten und mit Tänzerfrisur versehenen Körper sahen, und aus 
allen Richtungen russisch, englisch und italienisch parliert wurde.  
Innerlich nähert sich uns nun so etwas wie Panik, und wir versuchen, 
eine „Exit-Strategy“ zu formulieren. Vielleicht doch einfach die Sache 
sausen lassen und ein schönes Wochenende in Rom verbringen? 
Sight-Seeing, Vatikan, Via Appia Antica? 
Samstag Morgen: Nach einer etwas ängstlichen Nacht und einem 
Frühstück unter den jungen Athleten, betreten wir nun die riesige 
Veranstaltungshalle. Noch nie haben wir eine so große Tanzfläche 
gesehen, und das ist nur einer von drei Sälen. Der linke Saal ist für die 
Privatstunden, und da kommt ja auch schon unser deutscher Top-
Trainer auf uns zu! „Was macht ihr denn hier? Ich dachte, ich krieg 
nur gute Paare!?“ 
Die Privatstunde gestaltet sich aber dennoch recht effektiv, und im 
Grunde konnte es ja auch nur noch bergauf für uns gehen… 
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Das eigentliche Camp beginnt mit einer Lecture von Fabio Selmi in 
Italienisch und Englisch. Er spricht von inneren Einstellungen, 
Motivation, „Gewinnen wollen“, Zuversicht und Selbstvertrauen. Das 
hilft uns jetzt. 
Der anschließende Workshop ist klasse und befasst sich mit 
Partnering. Ausgefallene Übungen lassen uns Führung und Geführt-
werden beim Tanzen erleben. So müssen z.B. die Damen mit 
geschlossenen Augen tanzen, um zu lernen, den Herren 100%ig zu 
vertrauen. Und wie viel besser das plötzlich klappt! 
Und dann geht es richtig los: Competition Training! Es soll mit 
Wiener Walzer beginnen. Erst alle Herren allein, dann alle Damen 
allein. Ich stehe mit vielen dutzend Jung-Athleten auf der Fläche und 
denke: „No problem. Wiener Walzer. Rechtsrum, linksrum. Auf 
geht’s!“ Die Musik läuft an und ich los. Mit den ersten Drehungen 
und einem Blick nach hinten sehe ich, dass eine gewaltige Lawine 
unaufhörlich auf mich zu rollt. Es sieht alles ganz ruhig und 
gleichmäßig aus, aber es kommt immer immer näher. Jetzt ergreife ich 
die Flucht! Hätt ich doch bloß weiter außen begonnen… In den 
folgenden Heats sind wir cleverer. 
Wir wissen nicht so recht, wie wir uns fühlen sollen, wenn die 
diversen Jugend- und U21 Weltmeister vorbei ziehen, und wir den 
Fahrtwind der anderen Hauptgruppen-Paare der Weltspitze spüren. 
Unser Motto lautet ab jetzt: So gut es geht mitmachen, möglichst 
keinen anrempeln (was eh nicht möglich ist, da die alle schon wieder 
weg sind, wenn wir ankommen), und möglichst keinen aufhalten. 
Unsere Hoffnung: „Hoffentlich färbt was ab!“ 
Nach dem Competition Training ist eine Stunde Pause, und die 
brauchen wir. Wir stärken uns am Buffet, was, wie wir später 
erfahren, gar nicht für uns war, sondern nur für die „Manager“. Jetzt 
hat uns unser Alter offenbar genutzt. 
Samstag Nachmittag: Wieder Workshops und anderthalb Stunden 
Competition Training in der Hitze. Wir wollen durchhalten – und das 
tun wir auch. Mit Erleichterung und Stolz endet der erste Trainingstag. 
Samstag Abend: Im Shuttle-Bus, im Hotel und beim Essen lernen wir 
mehr und mehr der anderen Paare kennen. Alle sind sehr höflich, 
freundlich und sogar warm-herzig. Und alle haben schon als Kinder 
mit dem Tanzen begonnen, trainieren täglich mehrere Stunden, reisen 
um die ganze Welt zu Camps und Turnieren, und „leben“ das Tanzen. 
Inspiriert, satt und total erschöpft fallen wir ins Bett. 
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Sonntag Morgen: Wir wollen uns an einen der langen 
Frühstückstische setzen und ein junger Schnösel bemerkt: „This is just 
for dancers!“ Mein strenger Blick lässt ihn verstummen.  
Der zweite Tag läuft dann trainingsmäßig ähnlich wie der erste. 
Lecture, Workshops und zweimal Competition Training für die 
Ausdauer. Heute werden die Heats nach Alter eingeteilt. Die 
(wenigen) Senioren tanzen mit den über 18-Jährigen. Die U18 sind 
heut so stark vertreten, dass sie eine eigene Heat bilden. Der Schnösel 
hat Glück. 

Die Workshops befassen sich mit Bewegung des Schwerpunkts, 
Center zum Partner, Shape und Ausstrahlung. Also eigentlich immer 
die gleichen Themen beim Standard-Tanzen – egal auf welchem 
Niveau das Paar tanzt. 
Zwischendurch schauen wir auch immer wieder bei den Privatstunden 
der anderen Paare zu und wundern uns, was es denn da noch zu 
verbessern gibt. Doch mit großem Ernst und Engagement wird auch 
noch am letzten Detail gefeilt, und tatsächlich, jetzt sieht die Figur 
oder Pose noch klarer und ausdrucksstärker aus. 
Sonntag Nachmittag: Das Competition-Training zum Abschluss heute 
ist besonders lang und hart. Unser Ziel ist: „We want to be the last 
Seniors standing.“ Und es gelingt.  

 
Fototermin mit Trainern und Schülern 
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Mit Stolz und Freude versammeln sich noch einmal alle Paare und 
Trainer zum Fototermin, und bei donnernder Musik gehen dann alle 
hüpfend und singend auseinander.  
Welch ein Erlebnis!  
 
Text: I. Nicolaus 

 
 
 
 
 
 

 
 



 

20 

Stadtfest 
Ein fester Bestandteil unserer Clubaktivitäten ist der Auftritt auf der 
MAIN-POST-Bühne beim Stadtfest.  
 
Unser Latein-Turnierpaar Alexandra Zusmanova und Andy Theuer 
sowie die Modern Dance Gruppe unseres Clubs unter der Leitung von 
Sara Schmid lockten viele Zuschauer an. 
 
Wie nicht anders zu erwarten wurden die Auftritte vom Publikum mit 
großem Beifall belohnt. 
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Sanderrasenfreizeit 

 
Die Unterstützung der Sanderrasenfreizeit der Stadt Würzburg ist ein 
fester Bestandteil des Clubkalenders. 
Dieses Jahr waren über 70 Kinder mit Betreuern bei uns zu Gast. 
Vormittags hatten die Kids und Teens bei Linien- und Modetänzen 
mit Mirko Müller Spaß. Am Nachmittag wurde es allen bei Zumba-
Fitness mit Steffi Weißenberger (im Vordergrund), nicht nur wegen 
der hohen Außentemperaturen, richtig heiß. 
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Mainfrankenmesse 

Im September hatte unser Club bei der Mainfrankenmesse zwei 
Auftritte auf der Medienbühne der FH Würzburg-Schweinfurt. Auch 
hier konnten unsere Aktiven reichlich Applaus einheimsen. 
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Ehrungen 
Im Rahmen eines besonderen Clubtanztreffs am 09.11.2013 mit 
Sektempfang wurden langjährige Mitglieder mit Urkunden und 
Anstecknadeln des Bayerischen Landes-Sportverbandes geehrt. Ganz 
besonders sind die Gründungsmitglieder Arngarth und Elmar 
Hiernickel und Gertrud und Friedrich Hartl für 55 jährige 
Mitgliedschaft zu erwähnen. Das Rahmenprogramm bildeten 
Tanzeinlagen unserer Turniertänzer Alexandra Zusmanova und Andy 
Theuer mit Lateintänzen und Karin Schuster und Jonas Berberich mit 
Standardtänzen.  
 
Wir bedanken uns für die langjährige Vereinstreue und wünschen 
weiterhin viel Spaß in unseren Reihen! 
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Ehrung Arngarth und Elmar Hiernickel (Foto-Linse, Zell) 

 
Ehrung Friedrich und Gertrud Hartl (Foto-Linse, Zell) 
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Im Einzelnen wurden geehrt für 
 
 
10 Jahre Reinhard Kiesler 
 Bettina Pietschmann 
 Johannes Pietschmann 
 Isabella Dammrau 
   
15 Jahre Roswitha  Sowa 
 Stephanie Blob 
 Kai-Uwe Platzeck 
 Volker Kadatz 
 Heidi Bader 
 Werner Bader 
 Axel Neumann 
   
20 Jahre Karin Anton 
 Daniela Spatz 
 Ursula Meyer 
 Wolfgang Meyer 
   
30 Jahre Hermine Schmöger 
 Josef Schmöger 
   
35 Jahre Petra Zillner 
 Rainer Hiernickel 
   
55 Jahre Friedrich  Hartl 
 Gertrud  Hartl 
 Arngarth Hiernickel 
 Elmar Hiernickel 
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Training der Breitensport-Mannschaft 

 
Die Breitensport-Mannschaft besteht aus Paaren, die ausprobieren 
wollen, ob ihre tänzerischen Fähigkeiten und der Einsatz ausreichen, 
um im sportlichen Wettkampf (Turniertanz) zu bestehen. Man fährt zu 
Wettbewerben als Mannschaft (2-5 Paare), nicht in Turnierkleidung 
und wird von 3 Wertungsrichtern beurteilt. 
 
Vor 32 Jahren, am 5. Sept. 1981 waren zum ersten Mal 3 Paare 
unseres Clubs in Arnstein zu einem Nichttänzerturnier (so hieß das 
damals). Im Laufe der Jahre steigerten sich die Anforderungen, ja es 
gab sogar Bayer. Meisterschaften, die unsere Mannschaft 1987, 1988 
und 1992 gewinnen konnte. Im Laufe der Jahre waren ca. 150 Paare in 
der Breitensportmannschaft, die vom Ehepaar Hartl gecoached 
wurden und von denen viele den Weg zum Turniertanzen gefunden 
haben. In letzter Zeit wurden nun die Regeln für 
Breitensportmannschaften öfters geändert; die Paare können nun 
sowohl Breitensportmannschaft als auch Turnier tanzen (mit 
Startkarte oder Startbuch für D-Klasse). Somit hat sich auch das 
Trainingsverhalten der Paare geändert, dem sich auch unser Club mit 
dem Trainingsangebot für diese Paare angepasst hat. 
 

 
Unsere Breitensportmannschaft vor dem Aufstieg von Jürgen und Gudrun 
Lauber. 
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Das Gruppentraining für die Breitensport-Mannschaftspaare ist nicht 
mehr ausreichend in Anspruch genommen worden, da viele alternative 
Möglichkeiten zum Training und Weiterbilden angeboten werden. 
Deshalb will das Ehepaar Hartl nun diese Gruppe nicht weiterführen. 
Anstelle des Trainings für die Mannschaftspaare (bisher dienstags 
19.00-20.30 Uhr) ist nun Gruppentraining für Turnierpaare angesetzt 
(bisher sonntags ab 20.00 Uhr), an dem auch die 
Breitensportmannschaftspaare teilnehmen können.  
Zur Zeit starten als Breitensportmannschaft 6 Paare Ehepaare Dr. 
Böhm/Jungkunz, Brembs, Dr. Faatz, Popp, Schömig, 
Wimmer/Michel), die als Mannschaft künftig von unserem Sportwart 
zu Wettbewerben gemeldet werden. 
(Text: G. Hartl) 
 
 

Breitensport-Mannschaft 

Beim Breitensport-Wettbewerb in Illingen belegte im Oktober unsere 
Breitensportmannschaft den 5. Platz. 
 

 

 
Dorothea Michel, Michael Wimmer, Christine und Elmar Popp, Yvonne und 
Martin Faatz, Birgit und Uwe Brembs. 
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Silvestertanztreff 
Unser Silvestertanztreff war wieder sehr gut besucht. Mit dem 
reichhaltigen Buffet, den Tanzeinlagen in Standard und Latein von 
Alexander Gillich und Lisa Klopf und der hervorragenden Stimmung 
ist erneut ein schöner Abschluss des alten Jahres und ein beschwingter 
Start ins neue Jahr gelungen! 
 
Das Buffet wird von den 
Gästen des Silvestertanztreffs 
jeweils selbst gestaltet. Jeder 
bringt eine warme/kalte, süße 
oder saure Speise/Nachspeise 
mit. Das Ergebnis war eine 
Auswahl von Gerichten, die 
wirklich keine Wünsche offen 
ließ. 
 
In Saal 1 wurde von 20 Uhr bis 2 Uhr getanzt und gefeiert. Um halb 
drei Uhr war dann alles wieder aufgeräumt. Wir danken allen 
Spendern für das Buffet und natürlich auch den freiwilligen Helfern 
für Musik, Theke und Küche. 
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Termine 

 
Datum Was Uhrzeit 
Februar   
20.02.2014 Kinderfasching 16:00–18:00 
   
März   
02.03.2014 – 
08.03.2014 

Faschingsferien –  
kein Unterricht 

 

07.03.2014 Clubtranztreff 20:00–22:00 
09.03.2014 Tanzturnier D-C,  

Sen I, II, III St. 
Ab 11:00 

21.03.2014 Jugendversammlung 15:45 
22.03.2014 Jahreshauptversammlung 20:00 
   
April   
13.04.2014 – 
26.04.2014 

Osterferien –  
kein Unterricht 

 

25.04.2014 Clubtanztreff 20:00–22:00 
   
Juni   
01.06.2014 Tanzturnier Hgr/Hgr II B 

und A St., Hgr/Hgr II B Lat. 
Ab 11:00 

08.06.2014 – 
21.06.2014 

Pfingstferien -  
kein Unterricht 

 

13.06.2014 Clubtanztreff 20:00 – 22:00 
20.06.2014 Clubtanztreff 20:00 – 22:00 
   
Oktober   
12.10.2014 Tanzturnier B-S, Sen II  

und III St. 
Ab 11:00 

   
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen auf unserer Homepage: 

www.tc-rot-gold-wuerzburg.de - Termine 
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Breitensport Gruppen Unterrichtszeiten 
 Gruppe Saal Übungsleiter 
Montag    
16:30-17:25 Modern Dance Kids 7-10 Jahre 2 Stefanie Weißenberger 
17:25-18:20 Modern Dance Kids & Teens 11-14 Jahre 2 Stefanie Weißenberger 
18:30-20:00 Modern Dance Erwachsene /Jugendliche 2 Sara Schmid 
20:30-22:15 GT Erwachsene/Jugendliche 2 Ehepaar Hartl 02/05 
    
Dienstag    
17:15-18:15 Zumba® Fitness Gymnastik 2 Stefanie Weißenberger 
19:00-20:30 Salsa 2 Sara Schmid 
20:30-21:30 Salsa-Line-Dance 3 Sara Schmid 
20:30-22:15 GT Erwachsene/Jugendliche 1 Schuster/Mau 09/07 
    
Mittwoch    
16:00-17:30 Hip Hop Teens ab 13 Jahre 2 José Martinez 
19:00-20:30 Line Dance 2 Kerstin Messing 
19:00-20:30 GT Erwachsene/Jugendliche 1 Blob/Randel 01/03 
20:30-22:15 GT Erwachsene/Jugendliche 2 Müller/Janu 09/13 
20:30-22:15 GT Erwachsene/Jugendliche 1 Lauber/Nein 01/11 
    
Donnerstag    
15:30-16:15 Tanzmäuse I ca. 4 Jahre 1 Margarete Lein 
16:15-17:05 Tanzmäuse II ca. 5-6 Jahre 1 Margarete Lein 
17:05-18:00 Tanzmäuse III ca. 7 Jahre 1 Margarete Lein 
19:00-20:30 GT Erwachsene/Jugendliche 1 Ehepaar Klute 01/12 
20:30-22:15 GT Erwachsene/Jugendliche 1 Ehepaar Klute 09/09 
20:30-22:15 Modern Dance Fortg. 

Erwachsene/Jugendliche 
3 Sara Schmid 

    
Freitag    
15:00-16:00 GT/Modetänze Kids 8-12 Jahre 1 Müller/Martina Lein 
16:00-17:30 GT/Modetänze Teens ab 13 Jahre 1 Müller/Martina Lein 
19:00-20:30 GT Erwachsene/Jugendliche 1 Schuster/Mau 01/06 
19:00-20:30 GT Erwachsene/Jugendliche 2 Janu/Berberich 09/13 
20:30-22:15 GT Erwachsene/Jugendliche 2 Ehepaar Hartl 09/01 
20:30-22:15 Intensiv-Standard 1 R. Lein/Dr. Anton 
    
Samstag    
16:30-18:00 Rock’n Roll Erwachsene/Jugendliche 2 Ralph Mertel 03/11 
19:00-20:30 Breitensport-Mannschaft 2 Freies Training 
    
Sonntag    
20:15-22:15 Disco-Fox Erwachsene/Jugendliche 1 Lauber/Beck 
 
GT = Gesellschaftstanz 
Kein Unterricht während der Schulferien, Ausnahme Breitensport-
Mannschaft!  



 

  31 

Turnierpaare: Trainingszeiten 
Saal 1    
Montag 10:00-14:00 Standard freies Training DCBAS 
 14:00-19:30 Standard Priv.-St. / freies Training DCBAS 
 19:30-21:30 Standard Grp.-Std. / freies Training DCBAS 
 21:30-00:00 Standard Priv.-St. / freies Training DCBAS 
Dienstag 10:00-19:00 Standard freies Training DCBAS 
Mittwoch 10:00-19:00 Standard freies Training DCBAS 
Donnerstag 10:00-15:00 Standard freies Training DCBAS 
 18:00-19:00 Standard freies Training DCBAS 
Freitag 17:30-19:00 Standard freies Training DCBAS 
Samstag 10:00-00:00 Standard freies Training DCBAS 
Sonntag 10:00-15:00 Standard Priv.-St. / freies Training DCBAS 
 15:00-17:00 Standard Grp.-Std. / freies Training DCBAS 
 17:00-20:00 Standard Priv.-St. / freies Training DCBAS 
Schulferien, 
Feiertage 

10:00-00:00 Standard freies Training DCBAS 

    
Saal 2    
Montag 10:00-16:30 Latein freies Training DCBAS 
Dienstag 10:00-17:15 Latein freies Training DCBAS 
 18:15-19:00 Latein freies Training DCBAS 
 20:30-22:15 Standard freies Training DCBAS 
Mittwoch 10:00-16:00 Latein freies Training DCBAS 
 17:45-19:00 Latein freies Training DCBAS 
Donnerstag 10:00-14:00 Latein freies Training DCBAS 
 14:00-18:00 Latein Priv.-St. / freies Training DCBAS 
 18:00-20:00 Latein Grp.-Std. / freies Training DCBAS 
Freitag 10:00-19:00 Latein freies Training DCBAS 
Samstag 10:00-15:00 Latein freies Training DCBAS 
 15:00-16:30 Latein Grp.-Std. / freies Training DCBAS 
Sonntag 10:00-20:00 Latein freies Training DCBAS 
 20:00-00:00 Standard freies Training DCBAS 
Schulferien, 
Feiertage 

10:00-00:00 Latein freies Training DCBAS 

    
Saal 3    
Montag  ab 20:30 Rock’n Roll freies Turniertraining 
Dienstag - 
Sonntag 

- - - 

 
Bitte beachten: 
Freies Training ist nur möglich, wenn die Säle frei sind, siehe auch 
„Magnettafel“ im Eingangsbereich des Clubheims - Änderungen vorbehalten!. 
Sonstige Nutzung der Clubräume nur mit ausdrücklicher Erlaubnis des 
Vorstands. 
Termine Top-Trainer: 
Standard: Andrea Grabner, Manfred Kober, Petr Srutek: Termine siehe 

„Magnettafel“. 
Latein:  Michèle Srutek: Termine siehe „Magnettafel“. 
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